
 
Österreichische Fischertaube

Herkunft:
Österreich, aus dem Raum Salzburg ( Flachgau ), sowie dem 
angrenzendem Oberösterreich, vor mehr als hundert Jahren erzüchtet.
Standardbestimmendes Land: Österreich
Gesamteindruck:
Eine mittelstarke veredelte Feldtaubengestalt, mit Muschelhaube, die 
seitlich in Rosetten ausläuft, mit fast waagerechter Haltung, stets 
glattfüßig.
Rassemerkmale:
Form: Mittelgroße Feldtaubengestalt mit gut gerundeter Brust
Stand: nicht zu hoch
Haltung: fast waagerechte Körperhaltung
Kopf: ziemlich breit, mit leicht gewölbter Stirn und freistehender, 

hochsitzender Muschelhaube, die seitlich in Rosetten 
ausläuft

Augen: dunkel
Augenrand: schmal und rötlich
Schnabel: mittellang, bei schwarzen Oberschnabel dunkel, 

Unterschnabel hell, bei roten und gelben Ober und 
Unterschnabel fleischfarbig

Warzen: klein, glatt und weiß gepudert
Kehle: gut ausgerundet
Hals: mittellang, breit aufgesetzt
Brust: breit, harmonisch gerundet
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Rücken: An den Schultern breit, leicht abfallend
Flügel: gut geschlossen, den Rücken gut deckend
Schwanz: nicht zu lang, mit 12 farbigen, breiten Federn, gut 

geschlossen
Läufe: kurz, unbefiedert, Nagelfarbe ohne Bedeutung
Gefieder gut entwickelt, fest anliegend
Farbenschläge:
Schwarz, Rot, Gelb
Farbe und Zeichnung:
Die Schwarzen rein und glanzreich. Farbig sind der Schwanz mit Decke 
und Keil, sowie die Kopfplatte. Die Begrenzungslinie am Kopf verläuft vom 
Schnabelwinkel durch die Augen oder deren Unterseite bis zur weißen 
Haube. Derzeit nicht zu große Mücke gestattet. Leicht pigmentierter 
Oberschnabel bei Rot und Gelb vorläufig noch gestattet.
Grobe Fehler:
Zu schmaler, langer Körper, schmale,  tiefsitzende oder mangelhafte 
Haube, fehlende oder stark versetzte Rosetten, weißer oder dunkler 
Augenrand. Bei Schwarzen  nicht durchgefärbter Oberschnabel, 
angelaufener Unterschnabel, matte Farben, weiß oder Schilf im Schwanz 
oder Keilgefieder, farbige Federn  im weißen Gefieder, zu große, zu 
kleine, unregelmäßige Kopfplatte, falsche Augenfarbe.
Bewertung:
Gesamteindruck: Körperstärke – Farbe und Zeichnung – Haube mit 
Rosetten – Schnabelfarbe - Augenfarbe

Ringgröße: 7 mm 
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